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P O S T U L A T von Susanne Rihs-Lanz (Grüne, Glattfelden) und Hanspeter Am-

stutz (EVP, Fehraltorf) 
 
betreffend  Flexibilisierung der Stundentafeln auf der Oberstufe  
________________________________________________________________________ 
 
 
Wir bitten den Regierungsrat, die Oberstufe der Volksschule so zu gestalten, dass die Schü-
lerinnen und Schüler im Rahmen einer begrenzt-flexibilisierten Stundentafel bereits ab der 
ersten Klasse der Oberstufe Wahlfächer belegen können. 
 
 Susanne Rihs-Lanz 
 Hanspeter Amstutz 
 
 
Begründung: 
 
Mit der Tendenz, dem kognitiven Bereich in der Schule auf Kosten der Handarbeit, Hauswirt-
schaft und der Realien immer mehr Gewicht zu verleihen, haben nicht mehr alle Schülerin-
nen und Schüler die gleichen Chancen. Im Hinblick auf ihre spätere Berufswahl ist es aber 
wichtig, den Jugendlichen nicht nur eine gute Allgemeinbildung zu vermitteln, sondern sie 
auch speziell dort zu fördern, wo ihre Interessen und ihre Fähigkeiten liegen. Es ist deshalb 
sinnvoll, bereits in der ersten Klasse der Oberstufe eine begrenzte Zahl von Wahlfächern an-
zubieten. Die frühere Einführung der Wahlfächer könnte eine grosse Unterstützung in der 
Phase der Berufsfindung sein, und würde auch dem Problem der Überforderung und der 
Demotivation schwächerer Schülerinnen und Schüler entgegenwirken. 


